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Sonderaktion für die Hauptuntersuchung von 

Zugmaschinen gemäß §29 StVZO 

Wie in den vergangenen Jahren üblich, wird aufgrund der 

Vorschriften des §29 StVZO auch in diesem Jahr die 

technische Überprüfung von landwirtschaftlichen Zugma-

schinen als Sammelprüfung durchgeführt.  

Der Termin in Zimmern unter der Burg ist am  

Samstag, den 08.11.2025 von 8.00 bis 9.00 Uhr 

beim Rathaus in Zimmern u.d.B. 

 

Kindergarten „Sonnenschein“ 

und Kirchengemeinde 

Zimmern unter der Burg 

 

           Vorankündigung 

           St. Martinsfeier 2025: 

           Am Dienstag, den 11. 11. 2025 findet 

           um 17.30 Uhr die diesjährige St.  

           Martinsfeier 

           in der St. Jakobuskirche mit  

           anschließendem 

           Umzug und Umtrunk beim Dorfbrunnen  

           statt. 

 

 

Einladung 

zur Verwaltungsratssitzung des 

Gemeindeverwaltungsverbandes 

Oberes Schlichemtal 

 

am Donnerstag, 06. November 2025 

um 09:00 Uhr 

im Rathaus Dotternhausen, Sitzungssaal 

Hauptstr. 21, 72359 Dotternhausen 

 

Tagesordnung 

- öffentlich - 

1. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 

2. Schulbericht 

3. Kommunale Wärmeplanung im Verbandsgebiet 

– Information durch die Energieagentur 

4. Schulserver – Vereinigung der Netzwerke: 

Schulzentrum Schömberg und Grundschule  

5. Schömberg 

6. Schul- und Sportcampus – Vergabe der Video-

überwachung 

7. Ferienspiele 2025 - Endabrechnung 

8. Jahresabschlüsse – aktueller Sachstand 

9. Haushaltsplanung 2026 

10. Verschiedenes und Anfragen 

Die gesamte Einwohnerschaft des Verbandsgebietes ist 

hierzu recht herzlich eingeladen. 

 

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

 

gez. Marion Maier 

Verbandsvorsitzende 

 

 

Amtliches 

Einladung zur öffentlichen Sitzung 

des Gemeinderates am 

Dienstag, 04. November 2025, Beginn 19.00 Uhr 

Ort: Bürgerhaus - Gemeinderatssaal, Kirchstraße 5  

72369 Zimmern unter der Burg 

 

Tagesordnung - öffentlich 

TOP 1  Waldhaushalt 2026 

TOP 2  Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster  

Beschlüsse vom 23.09.2025 

TOP 3 Antrag auf Änderung Hundesteuersatzung 

TOP 4 Antrag auf dauerhafte Ortsbeleuchtung 

TOP 5 Aktueller Bericht GVV Oberes  

Schlichemtal 

- mündlicher Bericht aus Verwaltungsrat -und 

Verbandsversammlung 

TOP 6 Aktueller Bericht neuer Entwurf EnBW  

Freiflächen Photovoltaik 

- mündlicher Bericht aus Gespräch mit 

Vertreter EnBW 

TOP 7 Aktueller Stand Backbone Ausbau Rich-

tung Schömberg 

- mündlicher Bericht neue Trassenführung und 

Kostenschätzung  

Top 8 Annahme von Spenden 

Top 9 Vorberatung Mittelanmeldung Haushalt 

2026 

TOP 10 Bekanntgaben, Verschiedenes, Wünsche 

und Anträge 

Zum Besuch der Sitzung und Teilnahme wird herzlich 

eingeladen. 

 

Walter Sieber  

Bürgermeister 

http://www.zimmern-udb.de/
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Schließtag 

 

 

Liebe Besucher des Schlichembad, 

bitte beachten Sie, dass am 

Samstag, 01.11.2025 (Allerheiligen) 

das Schlichembad geschlossen bleibt. 

Wir bitten um Kenntnisnahme. 

 

Gemeindeverwaltungsverband 

Oberes Schlichemtal 

 

Deckreisig für den Eigenbedarf 

Auch in diesem Jahr wird den Bürgerinnen und Bürgern 

von Zimmern u.d.B die Möglichkeit geboten, sich kosten-

los mit Deckreisig für den Eigenbedarf im Gemeindewald 

zu versorgen. Im Distrikt Grundbühl wurden hierfür 

Weißtannen gefällt. 

 

Wegbeschreibung 

Von Zimmern über den Gemeindeverbindungsweg Rich-

tung Aspenhof / Täbingen fahren. An der Abzweigung 

Täbingen / Aspenhof links in Richtung Täbingen abbie-

gen. Der Gemeindeverbindungsstraße ca. 200m folgen. 

Dort sind links im Bestand die gefällten Weißtannen zu 

finden. 

 
Bitte gehen Sie sparsam mit dem Reisig um, damit jeder 

Interessent etwas bekommt. 

Die Mitnahme von Baumscheren, Handsägen und Ähnli-

chem (keine Motorsägen!) wird empfohlen. Eine Befah-

rung des Waldbestandes abseits der Wege ist nicht gestat-

tet! Es wird um Rücksichtnahme auf das Wild gebeten, 

was voraussetzt, dass Hunde an der Leine geführt werden 

und nicht nach Einbruch der Dämmerung Reisig geholt 

wird. 

 

Bekanntmachung Truppenübung der Bundeswehr 

In der Zeit vom 11.11.2025 bis 13.11.2025 findet eine 

Übung der Bundeswehr im Zollernalbkreis statt. 

Der Ersatz für Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 

14 Tagen nach Abschluss der Übung über das Landratsamt 

bei der Bundeswehr geltend zu machen.  

Die Einwohner, Waldbesitzer sowie die Jagdausübungsbe-

rechtigten werden um Kenntnisnahme und Beachtung  

gebeten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Berufsberatung für Erwachsene  

in der VHS Weilstetten und im BiZ in Balingen 

Sprechstunde am 05. November 

Wo kann ich berufliches Wissen updaten? Wie kann ich 

mehr Verantwortung im Job übernehmen? Wer bezahlt 

meine Weiterbildung? Was könnte mein nächster Karrie-

reschritt sein? Wie schaffe ich es nach Kindererziehung 

oder Pflege zurück in die Berufswelt? Katja Danhammer, 

Berufsberaterin für Erwachsene, beantwortet diese und 

weitere Fragen in ihrer Sprechstunde mit persönlichen Ein-

zelgesprächen in der VHS Weilstetten, Grauenstein 18 in 

Balingen am 05. November von 10 bis 13 Uhr. Anmeldun-

gen für ein Zeitfenster zur kostenlosen Beratung im per-

sönlichen Gespräch im Rahmen der Sprechstunde sind per 

E-Mail noch bis zum 03. November unter balin-

gen.bbie@arbeitsagentur.de möglich. Am gleichen Tag 

bietet die Berufsberatung für Erwachsene im Rahmen ihrer 

regelmäßigen Sprechstunden mit persönlichen Einzelge-

sprächen im Balinger Berufsinformationszentrum (BiZ) 

von 10 bis 14 Uhr ebenfalls Beratungen an. Eine Termin-

vereinbarung zum persönlichen Gespräch im Rahmen der 

Sprechstunde ist nicht notwendig. Man sollte aber etwas 

Zeit mitbringen, da es vereinzelt zu Wartezeiten kommen 

kann. Beide Beratungsangebote richten sich an beschäf-

tigte Personen, Wiedereinsteigende sowie alle, die sich mit 

beruflicher Neuorientierung beschäftigen - egal, ob sie auf 

der Suche nach neuen Herausforderungen sind oder ein-

fach nur ihre Optionen erkunden möchten. 

 

Bleib neugierig - Beratung für Beschäftigte 

Telefonberatung zum Wiedereinstieg  

Am 06. November von 9 bis 15 Uhr bietet die Agentur für 

Arbeit im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frauen#Mit-

tendrin unter 07433 951-186 eine spezielle Beratung zum 

Thema Weiterbildung an. Sie ist für Frauen gedacht, die 

sich beruflich weiterbilden möchten, egal ob sie in Be-

schäftigung sind oder beruflich wieder einsteigen möchten. 

Es werden verschiedene Möglichkeiten aufgezeigt, um ans 

berufliche Ziel zu gelangen. 

Die Beratungen finden telefonisch statt. Sie können auch 

als Videoberatung durchgeführt werden. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich. 

 

 
POLIZEIPRÄSIDIUM REUTLINGEN 

STABSSTELLE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT  

Die Polizei warnt vor Einbrechern und intensiviert 

Maßnahmen zur Bekämpfung der  

Wohnungseinbruchskriminalität 

Landkreise Reutlingen/Esslingen/Tübingen/ 

Zollernalbkreis 

Mit dem Beginn der Winterzeit am 26. Oktober und den 

länger werdenden Nächten haben auch Einbrecher wieder 

Hochkonjunktur. Diese nutzen gerade nach der Zeitumstel-

lung die frühe Dunkelheit in den Abendstunden aus, um 

auf Beutezug zu gehen. Seit dem Tiefpunkt der Fallzahlen 

Informationen anderer 

Ämter 
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der Wohnungseinbrüche im Jahr 2021, als während der 

Corona-Jahre die Menschen abends in der Regel zuhause 

waren, stiegen die Fallzahlen wieder stetig an. Während im 

Jahr 2022 371 Fälle des Wohnungseinbruchsdiebstahls re-

gistriert werden mussten, stieg die Zahl der Fälle 2023 um 

36 auf 407 Wohnungseinbrüche an. Im letzten Jahr stag-

nierten die Fallzahlen und blieben mit 400 registrierten 

Fällen, und darin enthaltenen 171 versuchten Wohnungs-

einbrüchen, leicht unter dem Vorjahresniveau. Auch wenn 

die Anzahl der Fälle noch weit unter den Fallzahlen der 

Vor-Corona-Jahre liegt, ist doch jede mit einem Einbruch 

verbundene Verletzung des unmittelbaren, persönlichen 

Lebensbereichs der Opfer ein Fall zu viel. Daher stellt die 

Bekämpfung der Wohnungseinbruchskriminalität weiter-

hin einen der Schwerpunkte der polizeilichen Arbeit dar. 

Durch lage- und brennpunktorientierte Maßnahmen ver-

folgt das Polizeipräsidium Reutlingen sowohl präventive 

als auch repressive Bekämpfungsansätze. Insbesondere 

durch offene Präsenz, gezielte Streifentätigkeit, Intensivie-

rung der Fahndungsmaßnahmen, bei denen auch zivile 

Kräfte zum Einsatz kommen, sowie Kontrollen, insbeson-

dere an Ausfallstraßen, sollen potentielle Täter abge-

schreckt und Hinweise für die Aufklärung zurückliegender 

Einbrüche gewonnen werden. Dabei werden die örtlichen 

Kräfte der Polizeireviere, der Verkehrs- und Kriminalpoli-

zei bei einzelnen Kontrollen durch die Polizeihundeführer-

staffel und weitere Beamte des Polizeipräsidiums Einsatz 

unterstützt. Fahndungs- und Kontrollmaßnahmen finden 

auch überregional und länderübergreifend in Kooperation 

mit den Polizeieinsatzkräften angrenzender Bundesländer 

bzw. den Nachbarländern statt. Da ein Großteil der Woh-

nungseinbrüche in den Nachmittags- und frühen Abend-

stunden verübt wird, setzt die Polizei ganz besonders in 

diesen Zeiten auf verstärkte Präsenz. In einem speziellen 

Arbeitsbereich „Wohnungseinbruchsdiebstahl“ bei der 

Kriminalpolizei führen besonders geschulte Spezialisten 

mit den Kriminaltechnikern Hinweise und Spuren zusam-

men. So können Tatzusammenhänge schneller erkannt und 

immer wieder auch Täter dingfest gemacht werden. Doch 

die Polizei allein kann Einbrüche nicht gänzlich verhindern 

– hier sind wir auf die Mithilfe der Bevölkerung angewie-

sen, sei es durch Hinweise auf verdächtige Personen oder 

Fahrzeuge oder durch eigene Vorsichtsmaßnahmen der 

Bürgerinnen und Bürger. Denn viele Einbrüche können 

durch richtiges Verhalten und eine adäquate Sicherungs-

technik verhindert werden. Für die Einbrecher ist es wich-

tig, dass alles möglichst schnell geht. Leisten Fenster und 

Türen erheblichen Widerstand, geben die Ganoven ihr 

Vorhaben meist rasch auf. Dass Präventionsmaßnahmen 

wirken, belegt der in den vergangenen Jahren stetig gestie-

gene Anteil der Einbruchsversuche. Vermehrt scheitern 

Täter offenbar an den Sicherungseinrichtungen der Woh-

nungen. Schon durch einfache Maßnahmen kann jeder 

seine Wohnung oder sein Haus sicherer machen. Gerade 

bei Neu- oder Umbauvorhaben bieten sich geeignete Si-

cherungsmaßnahmen an. Unsere Kriminalpolizeilichen 

Beratungsstelle in Reutlingen, Filderstadt-Bernhausen und 

in Balingen bieten Haus- und Wohnungsbesitzer hierzu 

Beratungen in ihren Beratungsstellen an. Zudem können 

Termine für eine individuelle Beratung vereinbart werden. 

Auf Wunsch kommt einer unserer Fachberater zu Ihnen vor 

Ort, um maßgeschneiderte Vorschläge zu unterbreiten, wie 

Sie ihr Haus oder Ihre Wohnung wirksam sichern können. 

Der Besuch der Beratungsstellen und sämtliche Beratun-

gen, auch bei Ihnen zuhause, sind kostenlos.  

Termine können unter der Telefonnummer 07121/942-

1202 oder per Email unter reutlingen.pp.praevention@po-

lizei.bwl.de vereinbart werden.  

Auch an den nachstehenden Veranstaltungen sind unsere 

Fachberater mit Ihrem Info-Stand sowie vielen Exponaten 

vor Ort und stehen Ihnen fachkundig Rede und Antwort:  

Messe Immobilientage Zollernalb in Balingen 

Samstag und Sonntag, dem 15. und 16. November, jeweils 

von 11 Uhr bis 17 Uhr, auf dem Freigelände  

Messe Heim und Familie 

Landesmesse Stuttgart, Halle 4 (Mahle Halle) 

Donnerstag und Freitag, 20. Und 21. November, 10 Uhr bis 

18 Uhr 

Samstag und Sonntag, 22. und 23. November, 9 bis 18 Uhr 

Darüber weist das Polizeipräsidium Reutlingen auf die 

bundesweite Kampagne „K-Einbruch“ hin, die sich spezi-

ell mit der Prävention des Wohnungseinbruches befasst. 

Auf der Internetseite www.k-einbruch.de finden sich ne-

ben Verhaltenstipps auch produktneutrale Informationen 

zu geeigneter Sicherungstechnik. Bei einem virtuellen und 

interaktiven Rundgang durch ein Wohnhaus werden Stel-

len aufzeigt, die besonders gesichert werden sollten.  

www.k-einbruch.de/sicherheitstipps/interaktives-haus/  

 

Wer einige Tipps beherzigt, macht es den Einbrechern 

nicht ganz so leicht:  

• Schließen Sie auch bei kurzer Abwesenheit Ihre 

Haus- oder Wohnungstüre stets ab. Denken Sie 

auch daran: Gekippte Fenster sind offene Fenster. 

• Verschließen Sie immer Balkon- und Terrassen-

türen und sichern Sie sie möglichst mit mechani-

schen Sicherungen.  

• Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals außerhalb 

der Wohnung, denn Einbrecher kennen jedes Ver-

steck. 

• Rollläden sollten nur zur Nachtzeit und keines-

falls tagsüber geschlossen werden, schließlich 

wollen Sie nicht schon auf den ersten Blick ihre 

Abwesenheit signalisieren. Lassen Sie in ihrer 

Abwesenheit in verschiedenen Räumen das Licht 

brennen. Eine Zeitschaltuhr kann hier gute 

Dienste leisten. 

• Beauftragen Sie jemanden, der bei längerer Ab-

wesenheit den Briefkasten leert.    

• Halten Sie in Mehrfamilienhäusern den Hausein-

gang auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie, wer 

ins Haus will, bevor Sie den Türöffner drücken 

und achten Sie auf Fremde im Haus. Sorgen Sie 

dafür, dass Keller- und Bodentüren stets ver-

schlossen sind. 

 

Weitere Infos finden Sie auch unter:  

www.k-einbruch.de 

Empfehlungen für „aufmerksame Nachbarn“: 

• Achten Sie auf verdächtige Personen, Fahrzeuge 

oder Fremde in ihrem Wohngebiet und auf dem 

Nachbargrundstück. Sprechen Sie die Personen 

aber nicht an. Rufen Sie stattdessen bei verdächti-

gen Wahrnehmungen oder bei Gefahr (Hilferufe, 

ausgelöste Alarmanlage) sofort über Notruf 110 

die Polizei. (cw) 
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Einladung zur Kommunalen Pflegekonferenz im  

Zollernalbkreis – „Unterstützung im Alltag für  

Pflegebedürftige und deren Angehörige“  

Am 26. November 2025 lädt der Zollernalbkreis zur Kom-

munalen Pflegekonferenz ein. Die Veranstaltung richtet 

sich an Pflegebedürftige, Angehörige, Anbieter von Unter-

stützungsangeboten, Einzelhelfer und Interessierte.  

Im Fokus stehen praxisnahe Informationen rund um den 

Entlastungsbetrag ab Pflegegrad 1, die Tätigkeit als ehren-

amtliche Einzelhelfende sowie die Anerkennung von Un-

terstützungsangeboten im Alltag. Zwei Fachvorträge bie-

ten einen fundierten Einblick in diese Themen, gefolgt von 

einer Informationsmesse mit anerkannten regionalen An-

bietern nach § 45a SGB XI. Nutzen Sie die Gelegenheit 

sich zu informieren und mit Expertinnen und Experten ins 

Gespräch zu kommen – darunter Herr Steffen Lutz (AOK 

Neckar-Alb) und Frau Dr. Anna Kiefer (Fachstelle Unter-

stützungsangebote).  

Veranstaltungsbeginn: 16:00 Uhr | Ort: Landratsamt 

Zollernalbkreis  

Kosten: Kostenfreies Angebot  

Anmeldung bis 21. November 2025 per E-Mail an pfle-

gekonferenz@zollernalbkreis.de oder telefonisch unter 

07433 92 1798. 

 
 

 
So beantragen Sie Ihre Rente  

Fragen und Antworten zum Rentenantrag  

Wer in den Ruhestand gehen möchte, muss rechtzeitig ei-

nen Rentenantrag stellen. Viele Menschen fragen sich: Wie 

funktioniert das eigentlich? Die Deutsche Rentenversiche-

rung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt Ihnen Schritt 

für Schritt, wie Sie Ihre Altersrente beantragen und welche 

Unterlagen Sie benötigen.  

Wann sollte ich die Rente beantragen?  

Um die Rente rechtzeitig zu beantragen und nahtlos in den 

Ruhestand übergehen zu können, empfiehlt es sich, den 

Rentenantrag etwa drei bis maximal sechs Monate vor dem 

gewünschten Rentenbeginn zu stellen.  

Welche Unterlagen brauche ich für die Antragstellung?  

Folgende Informationen brauchen Versicherte für ihren 

Rentenantrag bei der Deutschen Rentenversicherung 

(DRV):  

• Versicherungsnummer  

• Personaldokument (Personalausweis, Reisepass, 

Geburtsurkunde)  

• Bei Antragstellung durch eine dritte Person: 

Vollmacht oder Betreuungsurkunde  

• Angaben zur Bankverbindung (IBAN)  

• Versichertennummer und Anschrift der Kranken- 

und Pflegeversicherung  

• Geburtsurkunden der Kinder – auch bei Vätern 

wichtig für die Beiträge zur Pflegeversicherung  

• ggf. Schwerbehindertenausweis, 

Feststellungsbescheid  

• Steueridentifikationsnummer  

• Wenn Sozialleistung bezogen werden: Letzter 

Bescheid der ausstellenden Behörde  

• Wenn die Person in Altersteilzeit ist: 

Altersteilzeitvertrag.  

• Versicherungsunterlagen für noch fehlende 

Zeiten, z. B. Nachweise über Ausbildungszeiten  

• Aktueller Versicherungsverlauf der 

Rentenversicherung (sofern vorhanden).  

Informationen zu den verschiedenen Altersrenten (An-

spruchsvoraussetzungen, Rentenbeginn, Abschläge) fin-

den Versicherte in ihrer letzten Rentenauskunft.  

Wo beantrage ich die Rente?  

Der Antrag auf Versichertenrente (R0100) kann bequem 

online über die DRV Online-Services unter www.deut-

sche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 gestellt wer-

den.  

Kann ich mich frühzeitig auf den Rentenantrag vorbe-

reiten?  

Ja. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage 

dafür, dass die spätere Rente in richtiger Höhe gezahlt wer-

den kann. Eine Kontenklärung hilft dabei, die vorhandenen 

Daten zu prüfen und gegebenenfalls Lücken im Versiche-

rungskonto zu schließen. Den Antrag auf Kontenklärung 

(V0100) können Sie digital stellen unter www.deutsche-

rentenversicherung.de/eantrag-V0100. Einen guten ersten 

Überblick über Rentenbeginn, -höhe oder Hinzuverdienst-

möglichkeiten bieten die Online-Rechner der DRV unter 

www.deutsche-rentenversicherung.de/onlinerechner  

Zudem können sich Versicherte vorab in ihrer Kommune 

über die ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -be-

rater oder in den Beratungsstellen der DRV BW informie-

ren. Details dazu unter www.drv-bw.de/kontakt  

Wer rechnet die Rente aus?  

Die DRV ist für die Berechnung der Rente zuständig. Sie 

ermittelt die Höhe der individuellen Altersrente und ver-

schickt jährlich eine Renteninformation an ihre Versicher-

ten. Diese enthält die wichtigsten Informationen zu den in-

dividuellen Rentenansprüchen bereit, die sich aus der je-

weiligen aktuell erfassten Erwerbsbiografie ergeben.  

Übrigens: Das Finanzamt erhält automatisch die Daten zu 

Beginn und Rentenhöhe. Denn ein Teil der Rente ist steu-

erpflichtig – abhängig vom Jahr des Rentenbeginns. Ge-

nauere Auskünfte geben Finanzbehörden, Lohnsteuerhil-

fevereine oder Steuerberater.  

Broschüren zum Thema  

Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 

„Ihr Rentenantrag: So geht`s“ auf www.deutsche-renten-

versicherung.de/broschuere-rentenantrag „Altersrente: 

http://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0100
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0100
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Unbegrenzt hinzuverdienen“ unter www.deutsche-renten-

versicherung.de/broschuere-altersrente-hinzuverdienst 

„Kontenklärung: Fragen und Antworten“ unter www.deut-

sche-rentenversicherung.de/broschuere-kontenklaerung 

„Versicherte und Rentner Info zum Steuerrecht“ unter 

www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-steuer-

recht 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 

Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen sind an 

den Wochenenden und Feiertagen am Krankenhaus 

Albstadt von 10:00 Uhr-18.00 Uhr, am Krankenhaus 

Balingen von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr.  

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dort-

hin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 

Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-

schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116 

117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 

aufsucht. 

Balingen (Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 10-18 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftsdienst 

Kindernotfallsprechstunde in allgemeinen Bereitschafts-

praxis Albstadt sonntags 10-13 Uhr und 14-18 Uhr 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Reutlin-

gen, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Tübin-

gen, Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen 

Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 

Mo – Do   19 – 21 Uhr 

Fr    18 – 21 Uhr 

Sa, So und an Feiertagen  9 – 21 Uhr 

Tel. 116117 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Bereitschaftsdienst Augenarzt:                      116117 

Bereitschaftsdienst Kinderarzt:                       116117 

Bereitschaftsdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:           116117 

Bereitschaftsdienst Zahnarzt:             01801/116 116 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

 

 

 
Sozialverband VdK Ortsverband Schörzingen 

Bericht Mitgliederversammlung VdK-Ortsverband 

Schörzingen 

Am Freitag den 17.10.2025 fand die diesjährige Mitglie-

derversammlung des VdK- Ortsverbands Schörzingen 

statt. Neben den teilnehmenden Mitgliedern und Interes-

senten, konnte die Vorsitzende Frau Beate Koch den Orts-

vorsteher Herr Tommy Geiger, Vertreter örtlicher Vereine, 

den VdK-Kreisvorsitzenden Herr Roland Sauter, sowie 

Herr Lothar Rieger, Kriminalhauptkommissar a.D., der im 

Anschluss an die Versammlung einen Vortrag zum Thema 

„Sicher leben – Schutz vor Dieben und Betrügern“ hielt, 

begrüßen. Im Anschluss an das Grußwort des Kreisvorsit-

zenden Herr Roland Sauter, ging Frau Koch in ihrem Ge-

schäftsbericht auf die Mitgliederstruktur ein, und lies das 

vergangene Vereinsjahr Revue passieren. Der Ortsverband 

hat zurzeit 170 Mitglieder. Damit ist die Mitgliederzahl 

stabil geblieben. Nach dem Gedenken an die verstorbenen 

Mitglieder folgte der Schriftführerbericht. Es wurden die 

verschiedenen Aktivitäten des Vereins, die das ganze Jahr 

über stattgefunden haben, erläutert. Neben den vier Sitzun-

gen fand unter Anderem ein Ausflug zur Fa. Trigema nach 

Burladingen statt. Der gemeinsame Ausflug mit dem Orts-

verband Dietingen führte zur Gartenschau nach Freuden-

stadt /Baiersbronn und im August besuchten man noch das 

Schornsteinfegermuseum in Villingendorf. Außerdem be-

suchten einige Mitglieder des Ausschusses Fortbildungsse-

minare die vom Kreisverband angeboten wurden. Am 

27.11.2025 findet noch eine Jahresabschlussfeier in den St. 

Josephstuben statt. Dazu sind bereits jetzt alle Mitglieder 

mit Anhang herzlich eingeladen. 

Es schloss sich der Bericht der Kassiererin Angelika Hejz-

lar an, welcher die Kassenprüferin Frau Veronika Edel eine 

tadellose Kassenführung bescheinigte. Die einstimmige 

Entlastung der Vorstandschaft wurde durch Ortsvorsteher 

Tommy Geiger herbeigeführt.  

Die folgenden Ehrungen wurden vom Kreisvorsitzenden 

Herr Roland Sauter zusammen mit Beate Koch vorgenom-

men. Frau Erna Hauschel wurde für 25 Jahre Mitglied-

schaft geehrt. Außerdem wurden Herr Gerhard Effinger 

und Herr Julius Schneider, beide aus Zimmern u.d.B., für 

Verschiedenes 

Bereitschaftsdienste 
      

                   Geflügelauslieferung 
                   Junghennen usw. 
                   bitte vorbestellen! 

Zimmern u.d.B., Rath. 14.00 Uhr 
Verkaufstermine dienstags: 

Nov. 

04. 

 

Geflügelzucht J. Schulte Tel.05244/8914 

www.gefluegelzucht-schulte.de 
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40-jährige Mitgliedschaft geehrt. Danach folgten noch 

zwei hochkarätige Ehrungen: Herr Gerhard Effinger wurde 

für jahrelange, besondere Verdienste für den VdK-Sozial-

verband mit der silbernen Ehrenmedaille des VdK-Landes-

verbandes ausgezeichnet. Er war viele Jahre, bis zur Auf-

lösung des VdK-Ortsverbands Täbingen, erster Vorsitzen-

der.  Frau Marianne Koch wurde vom Kreisverbandsvor-

sitzenden Herr Sauter mit der mit der Ehrenurkunde und 

silbernen Ehrennadel des VdK Deutschland für hervorra-

gende Leistungen für Menschen mit Behinderungen, Rent-

nerinnen und Rentner überrascht. Sie engagierte sich eben-

falls viele Jahre im Amt als erste Vorsitzende des VdK-

Ortsverbands Schörzingen und ist bis heute noch als Bei-

sitzerin im Ausschuss. 

Nach einer kurzen Pause folgte der Vortrag zum Thema 

„Sicher leben – Schutz vor Dieben und Betrügern von Kri-

minalhauptkommissar a.D.  Lothar Rieger. Die Zuhörer 

bekamen viele Informationen und Wissenswertes zu die-

sem wichtigen Thema. Nach Beendigung des Vortrags be-

dankte sich Frau Koch mit einem Weinpräsent bei ihm und 

wünschte allen Besuchern einen guten Nachhauseweg. 

 

 
Fit für die Zukunft:  

Klimafreundliches Heizen alleine und im Verbund 

Viele Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer beschäftigt ak-

tuell die Frage, auf welches Heizungs-system sie setzen 

sollten. Die Kommunen sind nun beauftragt zu überprüfen, 

in welchen Be-reichen Wärmenetze eine mögliche Ant-

wort auf diese Frage darstellen könnten.  

Einen Überblick über die aktuellen Entwicklungen gibt ein 

Online-Vortrag der Energieagentur Zollernalb am 13. No-

vember um 18 Uhr. 

Im ersten Teil des Vortrags wird es um den Heizungstausch 

selbst gehen. Fachreferent Michael Rottmayr erklärt, wel-

che Möglichkeiten beim Umstieg auf moderne Heizsys-

teme bestehen, welche Förderprogramme aktuell genutzt 

werden können und worauf bei der Planung besonders ge-

achtet werden sollte. Ein zweiter Schwerpunkt liegt auf der 

kommunalen Wärmeplanung. Diese ist nun für alle Städte 

und Gemeinden verpflichtend und bildet die Grundlage für 

eine klimafreundliche und bezahlbare Wärmeversorgung. 

Die Teilnehmenden erfahren, welche Schritte Kommunen 

ge-hen müssen, wie sich Wärmenetze entwickeln lassen 

und welche Rolle private Haushalte da-bei spielen. Die 

Veranstaltung richtet sich an Bürgerinnen und Bürger, die 

sich Rund um den Heizungs-tausch informieren möchten, 

sowie an alle, die beim Thema Energiewende in diesem 

Bereich auf dem Laufenden bleiben wollen. Im Anschluss 

an den Vortrag gibt es Gelegenheit, Fragen zu stellen. 

Termin:  13. November 2025, 18 - 19 Uhr 

Ort:   Online (Zugangsdaten werden nach  

Anmeldung verschickt) 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Eine Anmeldung ist erforderlich und kann über die Web-

site der Energieagentur unter www.energieagentur-zol-

lernalb.de oder bequem per QR-Code erfol-

gen. Weitergehende Fragen beantwortet die 

Energieagentur Zollernalb unter Tel.: 

07433/92-1385 

Der Online-Vortrag ist Teil der Wärmewochen BW 2025, 

einer landesweiten Informations-kampagne von Zukunft 

Altbau, dem vom Umweltministerium Baden-

Württemberg geförderten Informationsprogramm, in Ko-

operation mit den regionalen Energie- und Klimaschutza-

genturen im Südwesten. Ziel der Aktion ist es, Bürgerinnen 

und Bürger rund um die Themen Heizen, Energieeffizienz 

und klimafreundliche Wärmeversorgung zu informieren 

und praktische Wege für die Energiewende im eigenen Zu-

hause aufzuzeigen. Weitere Veranstaltungen sowie detail-

lierte Informationen zum Programm der Wärmewochen 

BW 2025 gibt es unter www.waermewochen-bw.de 

 

 
Aktuelles aus der Kindertagespflege 

Betreuungsplätze für U3-Kinder bei Tagesmüttern und 

Tagesvätern 

Sie sind auf der Suche nach einem Betreuungsplatz für Ihr 

Kind? Dann unterstützen wir Sie gerne und schauen ge-

meinsam mit Ihnen nach einer passenden Kindertagespfle-

gestelle. Gut für Sie zu wissen: Die öffentliche Förderung 

von Betreuungsplätzen für U3-Kinder in Kindertages-

pflege und Kitas ist in unserem Landkreis gleichgestellt. 

Die Kindertagespflege ist ein familiennahes Angebot, bei 

dem Ihr Kind in den privaten Räumen oder in anderen ge-

eigneten Räumen von einer qualifizierten Tagesmutter 

bzw. einem Tagesvater Ihrer Wahl betreut wird. Als zerti-

fizierter Bildungsträger ist der Jugendförderverein Zoller-

nalbkreis e.V. vom Landkreis mit der umfassenden fachli-

chen Qualifizierung der Kindertagespflegepersonen beauf-

tragt. Die Teilnahme an der Grundqualifizierung sowie an 

weiteren jährlichen Fortbildungen ist eine der Vorausset-

zungen, um als Tagesmutter oder Tagesvater eine Pflege-

erlaubnis durch das Jugendamt zu erhalten 

Grundqualifizierung zur Kindertagespflegeperson –  

Kurs startet am 19.11.2025 

Arbeiten Sie gerne mit Kindern und sind Sie gern Ihre ei-

gene Chefin / Ihr eigener Chef? Dann melden Sie sich bei 

uns. Die Kindertagespflege ist eine wichtige Säule der Be-

treuungsangebote im Land. Die Kinder werden in den pri-

vaten Räumen der Kindertagespflegeperson oder in ande-

ren geeigneten Räumen betreut. Sie ist dadurch eine fami-

liennahe Form der Kinderbetreuung. Als Tagesmutter oder 

Tagesvater haben Sie die Möglichkeit, Ihr Angebot indivi-

duell zu gestalten und gut auf die Bedürfnisse der Kleinen, 

wie auch deren Eltern abzustimmen. Dafür braucht es 

Menschen, die Interesse und Freude an dieser anspruchs-

vollen Tätigkeit haben. Damit die Betreuung der Tageskin-

der gut gelingt, bereiten wir Sie auf die Tätigkeit als Ta-

gesmutter oder Tagesvater umfassend vor. Wir vermitteln 

Ihnen Grundkenntnisse in Frühkindlicher Pädagogik und 

Entwicklungspsychologie, klären über die rechtlichen 

Rahmenbedingungen auf und beraten Sie beim Aufbau Ih-

rer Kindertagespflegestelle. Die Qualifizierung umfasst 

300 Unterrichtseinheiten. Sie findet in zwei aufeinander 

aufbauenden Kursabschnitten statt, einem tätigkeitsvorbe-

reitenden Teil und einem tätigkeitsbegleitenden Teil, bei 

dem Sie schon mit der Betreuung beginnen.   

Wenn Sie weitere Fragen zu freien Betreuungsplätzen 

oder zur Grundqualifizierung Kindertagespflege ha-

ben, rufen Sie uns an! Wir informieren und beraten Sie 

gerne: Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V., Fach-

beratung Kindertagespflege. Wir beraten Sie gerne! 

Telefon: 07433 – 381671 oder  

Email: info.tagespflege@jufoe-zak.de 

 

http://www.waermewochen-bw.de/
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Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag      08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Dienstag:   geschlossen 

Mittwoch:  08:00 Uhr - 12:00 Uhr u.  

                 13:00 Uhr – 17:00 Uhr in Dotternhausen 

Donnerstag u. Freitag    08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

 

Die Pfarrämter Schömberg und Dotternhausen 

sind vom 27.10. bis 31.10. geschlossen 

 

Einladung zu den Gottesdiensten in der Gemeinde 

01.11.2025 Allerheiligen Festgottesdienst 

08:30 Uhr Mit Gräberbesuch (Diakon) 

09.11. 31. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Wortgottesfeier 

 

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, die sich an unserer 

diesjährigen Aktion „Teilen schmeckt beiden “ beteiligt 

haben. Wir konnten der Tafel durch Ihre großzügigen 

Spenden viele gut gefüllte Tüten überreichen. Ihr Beitrag 

ist ein sichtbares Zeichen -besonders in dieser Zeit, in der 

viele auf Unterstützung angewiesen sind. 

Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, 

die bei der Aktion tatkräftig mitgweirkt haben. 

„Teilen verbindet-und schenkt beiden Seiten Freude“ 

 

 
 

 
 

 
Beerdigungsdienst 

Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an: 

Diakon Stephan Drobny, Tel. 0178 5645033  

stephan.drobny@drs.de 

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 

GOTTESDIENSTE in der Seelsorgeeinheit 

01.11.2025 Allerheiligen in Zimmern u.d.B. 

08:30 Uhr Festgottesdienst mit Gräberbesuch  

(Diakon) 

01.11.2025 Allerheiligen in Hausen a.T. 

08:30 Uhr Hochfest mit Gräberbesuch  

01.11.2025 Allerheiligen in Ratshausen  

09:00 Uhr Hochfest 

01.11.2025 Allerheiligen in Dormettingen 

09:00 Uhr Hochfest Gräberbesuch 

01.11.2025 Allerheiligen in Schömberg 

10:30 Uhr Hochfest mit Andacht in der Kirche, 

Ministrantenverabschiedung 

01.11.2025 Allerheiligen in Schörzingen 

10:30 Uhr Festgottesdienst mit Gräberbesuch  

(Diakon) 

01.11.2025 Allerheiligen in Dotternhausen 

10:30 Uhr Hl. Messe in der St. Annakapelle mit 

Gräberbesuch 

01.11.2025 Allerheiligen in Weilen u.d.R. 

10:30 Uhr Hochfest anschl. Andacht und  

Gräbersegnung auf dem Friedhof 

01.11.2025 Allerheiligen in Ratshausen  

13:30 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf dem 

Friedhof   

02.11.2025 Allerseelen in Ratshausen  

10:30 Uhr Hl. Messe 

02.11.2025 Allerseelen in Dautmergen 

10.30 Uhr Hl. Messe mit Chor anschl.  

Gräberbesuch 
 

Palmbühlnachrichten 

Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509  

Aktuelle Informationen:  

https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de  

Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl,  

Tel. 0174 1057563, Mail: mholl@drs.de  

 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Vereinsnachrichten 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
mailto:stephan.drobny@drs.de
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AnsprechBar am 31. Oktober 

Beim Angebot der AnsprechBar steht am Freitag 31.10. ein 

ehrenamtlicher Seelsorger von 15.30 – 17.30 Uhr als auf-

merksame Zuhörer oder Zuhörerin zur Verfügung: Bei 

warmem Wetter im Freien, ansonsten im Pfarrhaus, haben 

sie ein „hörendes Herz“ für alle, die kommen. 

Angebote der AnsprechBar von November bis April 

In der kalten Jahreszeit ist das Angebot der AnsprechBar 

zweigeteilt: 

1. AnsprechBar - auf Anruf 

Wer ein Einzelgespräch mit einem Seelsorger/ einer Seel-

sorgerin im Pfarrhaus auf dem Palmbühl möchte, wendet 

sich an Michael Holl und gibt einen Wunschtermin an. Mi-

chael Holl klärt, wer vom Team der AnsprechBar Zeit hat 

und gibt Bescheid. 

2. AnsprechBar – Offenes Treffen mit Impuls 

Jeden Monat gibt es an einem Freitagnachmittag von 15.30 

– 17.30 Uhr ein offenes Treffen mit Kaffee und Gebäck im 

Pfarrhaus. Zu Beginn gibt es einen Gesprächsimpuls. Die 

MitarbeiterInnen der AnsprechBar sind auch zu einem Ein-

zelgespräch bereit. Vorgesehene Termine: 21.11., 12.12., 

23.1., 6.2., 20.3., 17.4. 

Beim ersten Treffen am 21. November gibt es zu Beginn 

einen Impuls zum sog. Bartimäus-Prinzip. 

Besinnungstag „Mensch, Martin!“ 

Am Samstag, 8. November 2025 steht von 9-16 Uhr der Hl. 

Martin im Rampenlicht. Nach einem gemeinsamen Früh-

stück erfahren wir mehr über das Leben und Wirken des 

Heiligen. Nachmittags tauschen wir uns aus über die Ge-

schichte vom Barmherzigen Samariter und die Frage: „Wer 

ist mein Nächster?“ 

Der Besinnungstag wird von einem Team um Wallfahrts-

seelsorger Michael Holl moderiert und mündet in eine An-

dacht. 

Kosten 10.- Euro, ohne das Mittagessen in der Pizzeria. 

Um Anmeldung bis 5.11.25 wird gebeten. 

 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 02. November 2025. 20. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Ökumenischer Fest-Gottesdienst mit 

Pfarrer Stefan Kröger, Diakon Stephan 

Drobny, dem Kirchenchor und dem Po-

saunenchor in der Tagwin-Halle 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

10.15 Uhr Reformationsgottesdienst der Gesamt-

kirchengemeinde in Ostdorf mit Pfarrer 

Dr. Martin Brändl 

Mittwoch, 05. November 2025 

15.15 Uhr Konfi-Unterricht in Endingen 

20.00 Uhr Probe des Posaunenchores 

Sonntag, 09. November 2025 Drittl. So. d. Kj 

10.00 Uhr Krabbel-Gottesdienst mit dem Team 

  Thema: Licht der Welt 

10.00 Uhr SUZ-Gottesdienst in Endingen mit  

Pfarrer Dr. Martin Brändl 

10.15 Uhr EINS-Gottesdienst in Schömberg mit 

Pfarrer Stefan Kröger mit Einzelsegnung 

 

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. 

Um 10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet. 

 

Hinweise: 

 

Kinderkirche 

Unsere Kinderkirche findet meistens im 2-wöchigen 

Rhythmus Sonntag vormittags 10.00 Uhr im Gemeinde-

haus statt. Für nähere Informationen und Termine dürft ihr 

Euch gerne bei Sarah Hölle per Whats-App oder telefo-

nisch melden. Tel. 0176-99639083. 

Urlaub Gemeindebüro 

Das Gemeindebüro ist wegen Urlaubs vom 27.10.- 09.11. 

nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich in der Zeit bei dringen-

den Fällen an das Pfarramt in Erzingen. 

Lebendiger Adventskalender 

Es ist wieder so weit. Der Advent steht vor der Tür und die 

Planung für den lebendigen Adventskalender läuft. Ziel ist, 

dass wieder 24 Fenster im Ort geschmückt werden. Wie im 

vergangenen Advent soll es wieder stille Fenster, die sich 

im Laufe des jeweiligen Tages öffnen und auch laute, bei 

denen wir uns treffen, um miteinander zu singen und zu 

sprechen, geben. 

Wer gerne mit machen und ein Fenster schmücken möchte, 

wird gebeten, sich bis spätestens 13. November 2025 bei 

Susanne Reckling entweder telefonisch unter 07427 7389 

oder per Mail susanne.reckling@web.de zu melden. 

 

 

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V.  

Neuer PEKiP-Kurs beim DRK Balingen ab 18. Novem-

ber 2025  

Für Eltern mit Babys von drei bis sechs Monaten: Das Pra-

ger Eltern-Kind-Programm (PEKiP) unterstützt die früh-

kindliche Entwicklung durch Spiel, Bewegung und Aus-

tausch in der Gruppe. Der Kurs findet dienstags um 13:00 

Uhr in den Räumen des DRK Balingen statt. Jetzt anmel-

den und die ersten Monate bewusst erleben. Anmeldung 

unter 07433 / 909913 oder über die Homepage drk-zoller-

nalb.de 

 

sonstiges 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:bettina.huonker@elkw.de
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Eltern-Baby-Kurse (Elba) Zeit und Raum für Eltern mit 

Babys im ersten Lebensjahr: Austausch, Spiel, Entspan-

nung und Unterstützung für die neue Familiensituation. 

Freie Plätze für Babys von 3–6 Monaten: dienstags, 10:15–

11:30 Uhr in Balingen. 

Für Babys von 6-9 Monaten: montags, 08:45–10:00 Uhr in 

Balingen  

Für Babys von 3-6 Monaten: freitags, 08:45–10:00 Uhr in 

Hechingen 

Alle Kurse bestehen aus 10 Einheiten à 75 Minuten. Ein 

Quereinstieg ist bei allen Kursangeboten möglich. Anmel-

dung unter www.drk-zollernalb.de 

Die DRK-Reisebegleiter laden am Sonntag, den 

30.11.2025 (geänderter Termin) zur Tagesreise „Gänse-

schiff“ ein. Dort erwartet Sie eine Schiffsrundfahrt mit 

Gänseessen vom Buffet (u. a. Gänsekeule, Krustenbraten, 

Rotkohl, Klöße, Spätzle). Eine schöne Gelegenheit, dem 

Partner oder der Partnerin einen freien Sonntag in der Kü-

che zu schenken. 

Anschließend geht es weiter nach Feldberg-Bärental in den 

Schwarzwald. Im WÄLDER:Genuss gibt es Kaffee und 

Kuchen sowie Einkaufsmöglichkeiten im Landmarkt mit 

regionalen Produkten. Die Reise wird von erfahrenen, eh-

renamtlichen DRK-Reisebegleiterinnen und -Begleitern 

betreut. Auch Nichtmitglieder sind willkommen. 

Infos und Anmeldung beim DRK-Kreisverband Zollernalb 

e.V., Frau Elvira Brünle, Tel. 07433 / 9099843. 

Bitte werde Fördermitglied - für nur 25 € pro Jahr! Da-

mit wir stark bleiben für morgen. Jede neue Fördermit-

gliedschaft beim DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. stärkt 

den Bevölkerungsschutz im Zollernalbkreis – für mehr Si-

cherheit und Menschlichkeit bei uns hier vor Ort. Wir brau-

chen neue Fördermitglieder, denn nur dank deren Beiträge 

können wir viele wichtige Aufgaben, insbesondere im Eh-

renamt, umsetzen. 

Jetzt anmelden und weitersagen:   

www.drk-zollernalb.de/start/mitgliedschaft 

Sie haben noch Fragen? Dann rufen Sie uns an unter 07433 

/ 9099-30 oder 07433 / 9099-816 

Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 

Balingen) hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen 

als auch zur Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten 

geöffnet: Montag und Dienstag 14:00–17:00 Uhr; Mitt-

woch und Freitag 10:00–13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00–

18:00 Uhr. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

 
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 

für Gesundheit, Sport, Familie, Kinder, Bildung und 

Kreativität. Offen für alle – unabhängig von Konfes-

sion und  

Herkunft.  

Wir freuen uns über Ihr Interesse.  

Geschichten aus der Stadt Balingen – „Handwerk im 

Wandel der Zeit“ 

Stadtführung, Sonntag, 02. Nov., 14-15:30 Uhr, Treffpunkt 

Friedhofkirche (Parkplatz) 

Abend für Großeltern, Eltern u. Interessierte, Spiel- u. 

Lieder für Vorweihnachtszeit und Winter  

Dienstag, 04.Nov., 18:30-20 Uhr, Balingen, kath. Gemein-

dehaus 

Meditation des Tanzes – Sacred Dance  

Kurs ab Mittwoch, 05. Nov., 18 - 19:30 Uhr, 4x, Balingen, 

Gemeindezentrum Edith Stein 

So kann´s gehen – Kompaktkurs Eltern-Kind-Arbeit 

Online-Kurs ab Mittwoch, 05. Nov., 19:30 – 22 Uhr, 4x  

Achterbahn der Gefühle – Glück und Leid hochsensib-

ler Kinder 

Vortrag mit Gespräch, Freitag, 07. Nov., 19 – 21:30 Uhr, 

Balingen, kath. Gemeindehaus 

Offenes Cafe für Alleinerziehende – in Albstadt 

Samstag, 08.Nov., 9:30 – 11:30 Uhr, Albstadt-Ebingen, 

Gemeindehaus Marienheim 

Besinnungstag: Mensch Martin! 

Besinnungstag für Suchende, Betende, Enttäuschte und 

Fragende, Samstag, 08.Nov., 9-16 Uhr, 

Schömberg, Palmbühl, Bruderhaus 

Immunsystem stärken mit Jin Shin Jyutsu 

Online-Selbsthilfekurs, Montag, 17. Nov., 19 – 21:30 Uhr 

Mentale Stärke – Sich selbst und andere besser verste-

hen 

Seminar, Dienstag, 18. Nov., 18 – 21 Uhr, Balingen, kath. 

Gemeindehaus  

Neue Energie durch Entspannung – Progressive Mus-

kelentspannung, Autogenes Training u. mehr  

Kurs ab Mittwoch, 19. Nov., 20 – 21 Uhr, 5x, Balingen, 

Gemeindezentrum Edith Stein  

Entspannung durch bewusstes Atmen 

Kurs ab Donnerstag, 20. Nov., 19:30 – 20:30 Uhr, 5x, Geis-

lingen, Bürger-Vereinsheim „Harmonie“ 

Taschenliebe – Stoff Shopper selber nähen 

Nähworkshop, Freitag, 21. Nov., 15 – 19 Uhr, Balingen, 

kath. Gemeindehaus 

Ein Funken Pluriversum – Mit Alberto Acosta und dem 

Grupo Sal Duo 

Impulse für eine gerechte Zukunft. Sonntag, 23. Nov., 19 

Uhr, Balingen, b2 Biomarkt 

Gedächtnistraining – für einen fitten Geist 

Seminar, 2-teilig, Montag, 24.Nov. und 01. Dez., 14:30 – 

16 Uhr, Balingen, kath. Gemeindehaus 

Kinder vor sexuellem Missbrauch schützen 

Online Vortag aus der Reihe „We are family – Familie in 

allen Facetten“, Dienstag, 25.Nov.,19:30-21 Uhr 

Das habe ich schon 100-mal gesagt …! 

Digitaler Elterntreff – Online Vortrag mit Gespräch, 

Dienstag, 25.Nov., 20 Uhr 

Offenes Cafe für Alleinerziehende – in Balingen 

Samstag, 29. Nov., 9:30 – 11:30 Uhr, Balingen, kath. Ge-

meindehaus   

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de  

Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de 

 

 
Carsharing: Attraktiv für Privatleute und Kommunen 

Neue Broschüre informiert Städte und Gemeinden dar-

über, wie sie Carsharing aufbauen und stärken können 

– neue Landesförderung für Unternehmen  

•  Landesenergieagentur KEA-BW veröffentlicht 

Carsharing-Übersicht 

•  Gemeinsames Nutzen von Fahrzeugen als  

wichtiger Baustein für die nachhaltige Mobilität 

•  Übersichtlicher Einstieg plus Infos zu  

straßenrechtlichen Vorgaben 

•  Verkehrsministerium fördert vollelektrische  

Carsharing-Fahrzeuge mit bis zu 15.000 Euro  

http://www.keb-zak.de/
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Carsharing erweitert das Mobilitätsangebot in Kom-

munen und entlastet den Verkehr. Wie Kommunen da-

von profitieren können, zeigt die neue Publikation 

„Carsharing in Baden-Württemberg – Überblick und 

kommunale Handlungsmöglichkeiten“ der KEA Kli-

maschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 

(KEA-BW). Die im Auftrag des Verkehrsministeriums 

erstellte Übersicht bietet Kommunen einen leichten 

Einstieg in das Konzept der gemeinschaftlichen Fahr-

zeugnutzung. Sie befasst sich mit den verschiedenen 

Arten des Carsharings, den Möglichkeiten des Ange-

bots in Wohnquartieren bis hin zu den straßenrechtli-

chen Rahmenbedingungen. Interessierte können den 60 

Seiten umfassenden Ratgeber kostenfrei von der Web-

seite der KEA-BW herunterladen: www.kea-

bw.de/carsharing-leitfaden. Interessant für Carsha-

ring-Anbieter: Bis 20. November fördert das Land E-

Carsharing-Autos mit bis zu 15.000 Euro.  

Heute zu Fuß, morgen mit dem Rad, übermorgen mit dem 

Auto – Menschen wünschen sich Flexibilität, wenn es um 

ihre Mobilität geht. Kommunen, die Carsharing fördern, 

bieten ihren Bürgerinnen und Bürgern diese Wahlmöglich-

keiten. Bei der Nutzung von Carsharing sind in der Regel 

nur die tatsächliche Nutzungsdauer und die gefahrenen Ki-

lometer zu zahlen. Fixkosten wie Steuern, Stellplätze und 

Versicherung fallen nicht an, zudem fallen TÜV- und 

Werkstatttermine weg. Abhängig von der persönlichen 

Fahrleistung kann Carsharing günstiger sein als ein priva-

ter Pkw. Und durch den geringeren Aufwand bleibt mehr 

Zeit für Anderes.  

Verkehrsentlastung für die Kommune, Aufwertung der 

Ortsmitte 

Das Teilen von Fahrzeugen entlastet unter anderem das 

Verkehrsaufkommen in den Kommunen deutlich. Ein Car-

sharing-Fahrzeug kann bis zu elf Privatfahrzeuge ersetzen. 

Das entspricht 66 Metern freiem Straßenrand, der anders 

genutzt werden kann. Weniger Autos auf den Straßen be-

deuten auch bessere Luft und weniger Lärm. Eine Win-

win-Situation, sowohl fürs Rathaus als auch für die Bürge-

rinnen und Bürger. Studien zeigen zudem, dass das Mobi-

litätsverhalten von Menschen sich verändert, wenn sie Car-

sharing nutzen. Sie legen mehr Wege mit dem Rad oder 

mit dem ÖPNV zurück; Einkäufe erledigen sie eher vor 

Ort. Das kommt dem regionalen Einzelhandel zugute und 

bringt mehr Leben in die Innenstädte und Dorfmitten.  

Aufgabe für Kommunen: Stellplätze schaffen 

Stellplätze für geteilte Fahrzeuge auszuweisen ist ein wirk-

sames Instrument, um Carsharing zu fördern, wie in der 

Broschüre betont wird. Wichtig ist: Mobilitätsentscheidun-

gen fallen vor der Haustür. Ein flächendeckendes Netz an 

Carsharing-Stationen ist deshalb von großer Bedeutung da-

für, dass das Konzept auch angenommen wird. Zukunfts-

fähige Verkehrsangebote integrieren nachhaltige Mobili-

tätsformen wie Carsharing in die kommunale Planung und 

hier in bereits vorhandene Mobilitätsstrukturen. Die Über-

sicht zeigt, wie Kommunen dabei konkret vorgehen kön-

nen. Enthalten sind auch Anregungen für erfolgreiche Mar-

keting- und Kommunikationsstrategien, die die Sichtbar-

keit von Carsharing-Angeboten erhöhen. 

Förderung von E-Carsharing – bis 20. November 2025 

Antrag stellen 

Um Elektro-Carsharing in den Kommunen voranzutreiben, 

hat das Verkehrsministerium Baden-Württemberg ein ei-

genes Förderprogramm aufgelegt. Gefördert werden voll-

elektrische Carsharing-Fahrzeuge mit einer einmaligen 

Festbetragsfinanzierung von bis zu 15.000 Euro. Die Zu-

wendung richtet sich besonders an kleine Carsharing-An-

bieter auf dem Land. Anträge können bis zum 20. Novem-

ber 2025 gestellt werden. Dafür schreiben Interessierte zu-

nächst eine formlose Mail an carsharing-foerde-

rung@vm.bwl.de. Im Anschluss erhalten sie die Antrags-

formulare. Carsharing-Anbieter können die Förderung für 

E-Carsharing-Autos mit der Förderung für öffentlich zu-

gängliche Ladeinfrastruktur kombinieren. Letzteres erfolgt 

über das bereits seit Juli 2023 bestehende Förderprogramm 

Charge@BW. Anträge können bis Dezember 2025 gestellt 

werden. Neben Ladeinfrastruktur von Unternehmen wird 

auch die vorbereitende Elektroinstallation ohne Ladeinfra-

struktur für einen späteren Anschluss von Ladepunkten in 

Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG) bezu-

schusst. 

Interessierte können die kostenlose Broschüre von der 

Webseite der KEA-BW herunterladen: www.kea-

bw.de/carsharing-leitfaden 
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